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Wiesn-Gottesdienst der FEG München-Mitte 20.09.2020



Wiesn 2020



Neue Töne auf der Wiesn zur Festzeit 2020



Einsätze im Stadtzentrum





„Wer mich bekennt vor den Menschen, den will ich 
bekennen vor meinem himmlischen Vater“ Matthäus 10,32

Neues Schulungs-Video (40 Min.)
„Gottes Liebe erleben und weitergeben“

www.forum-evangelisation.de unter „News“ 

http://www.forum-evangelisation.de/


Gottesdienst 4.10.2020
FeG Starnberg

Nachfolge – Warum wir alle 
diesen Hirten brauchen



Nachfolge – Warum wir alle diesen guten 
Hirten brauchen

Text: Johannes 10,1-14.27-30
Predigt: Ulrich Hees - FeG Starnberg - So.,4.10.2020, 10 Uhr



Hintergrund

- Hirte kommt 74 Mal in der Bibel vor 
(Mose, Abraham, David), 14 Mal im NT

- Ein wichtiger Mann im Orient, mit großer 
Verantwortung

- Er hatte eine gefährliche Mission, die 
Kampfkraft und Mut erforderte, um 
Räuber und wilde Fleischfresser wie 
Wölfe, Löwen und Bären zu bekämpfen



Schafe

- - Liefern Milch, Fleisch, Häute 
und Wolle

- - Sind sehr anfällig, verirren 
sich leicht, sind ohne Hirten 
Gefahren schutzlos 
ausgeliefert, können sich selbst 
nicht retten

- - Sind auf den guten Hirten und 
andere Schafe angewiesen



Der gute Hirte
Jesus Christus gibt 

Nähe/Liebe
Führung

Versorgung

Rettung
Bewahrung

Ewiges 
Leben





Nachfolge
In vertrauter, persönlicher Beziehung dem 
guten Hirten Jesus Christus folgen. 
Das ist Christsein im Kern (1.Petr.2,25).

Christengemeinschaft  meint 
Christusgemeinschaft (D.Bonhoeffer)

Vorsicht! Die gefährlichste Art der<
Nachfolge: „von ferne“ (Mk.14,54)

Sei kein „Zaunschleicher“. Frage in 
Entscheidungssituationen: Was sagt mein 
Herr Jesus Christus dazu? Bringt es mich 
näher zu ihm? Nicht, was darf ich noch?



Nachfolge des guten Hirten
hat Voraussetzungen und größte Verheißungen

„Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; 
und ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie werden nimmermehr 

umkommen, und niemand wird sie aus meiner Hand reißen“  
Johannes 10,27.28

Predigt: 
Ulrich Hees 
4.10.2020
FeG
Starnberg


